ANTRAG aufWASSERVERSORGUNG

Ruckfragen bitte richten an den Sachbearbeiter:

Tel. (0 20 64) 605-0
605-

ANTRAG-

ANTRAG-w[ | | | | |
~ T
Stadtwerke Dinslaken GmbH
- ANTRAGSTELLE -
Postfach 10 05 06
46525 DINSLAKEN
L |

Anschlussadresse

Postanschrift ~ Antragsteller

Name

Vorname

PLZ

Strae und Hausnummer.

Telefon

PLZ und Ort

StraRe und Hausnummer.

1. Fir das o. a. Gebaude beantrage(n) ich wir die Herstellung
(Emeuerung/ Verstarkung / Anderung / Abbindung ') des An-
schlusses entsprechend den Angaben unter Ziff. 3 und 4 an die

Wasserversorgung zum | | || | | | | | | |
L} .

M 1:500

M 1: 50 (oder1:100)
M 1: 50 (oder1:100)

Dem Antrag sind beigefuigt:

|:| ein Lageplan

D ein Kellergrundriss

|:| eine Gebaudeschnittzeichnung
Die Allgemeinen Versorgungsbedingungen (AVB-Wasser) und

die Erganzenden Wasserversorgungsbedingungen der Stadtwerke
Dinslaken GmbH erkenne(n) ich (wir) an.

2. Postanschrift des Grundsttickeigentiimers

(Name) (Vorname)

(PLZ) (Ort) (Strasse) (Nr.)

4. Der Anschluss sall ausreichen fiir folgende KenngréRen:

Art der Gebaudenutzung #)
Wohnungen (Anzahl Dj:’ ) (Gesamtgrofie?) .......m?)
Biosete. (" [ [ ])¢ " 1P
Ladenetc. (" [ [ )¢ " ..?)
Lageretc. ( " Dj:’ ) ( " ..?)
Gewerbe-
betiebe etc. (" D:D ) ( " )
Die hochste Verbrauchsstelle befindet sich im .......Stockwerk.
Bitte ankreuzen: [] Altbau (Baujahr .......)

O Neubau

(Die nachfolgenden Angaben sind zweckmaRigerweise vom zustandigen
Fachinstalateur zu machen.)

4) Nur Angaben zu den mit Wasser zu versorgenden Raumen machen.

5) Die Direktversorgung uber das 6. Ober%eschoss hinaus ist nur an einigen Stellenim
Versorgungsnetz moglich und muss daher von der Stadtwerke Dinslaken GmbH
ausdriicklich genehmigt werden.

Mit der Ausfiihrung der Anlage, der Herstellung der Anschluss- VRin I/'s Anzahl I's
leitung(en) und der Grundstiicksnutzung aufgrund der| |4-1 Artder Entnahmen [0) m x)
Allgemeinen Versorgungsbedingungen (AVB-Wasser) und der
Erganzenden Wasserverordnungsbedingungen der Stadtwerke
Dinslaken GmbH bin ich (sind wir) einverstanden.
Grundstticks-
eigentimer — -
(Rechtsverbindliche Unterschrift)
3. Die abnehmerseitige Wasserinstallation®) wird von folgen-
dem Installationsunternehmen unter Beachtung der anerkann- | [Summendurchiluss & Veinlis
ten Regeln der Technik durchgefihrt.
4.2 Zusétziche Dauerentnahme Is
(Fima) (Telefon) Gewerbebetrieb (ohne Feuerdschbedarf)
Feuerldschbedarf
PL2) ©on (Stasse)  (Nr) Hydrant
Reserve-/ Zusatzwasserbedarf
Planung, Berechnung und Bauiiberwachung werden durch-
gefiihrt von dem Architektur-/ Ingenieurbiiro Summendurchfluss der Dauerentnahme
Spitzendurchfluss Vs aus 4.1
Fima) (Tolefon) Gesamtspitzendurchfluss
Fur die Entnahmestellen im .......... Obergeschoss und dariiber ist
PL2) (or) (Strasse) (Nr) eine Druckerh6hungsanlage ¢) vorgesehen.
1) Nichtzutrefflendes streichen. Antragstel ler
2) Zurrechtzeitigen Belieferung durch die Stadtwerke Dinslaken GmbH ist die Einreichung
der wollstdndigen Antragsunteragen ca.3 Monate vor dem ersten gew(inschten ol1
Liefertermin notwendig. | I . 0] 2 .
3) Die %ebrauchs_ferti e Herstellung, Inbetriebnahme und Prifung der einwandfreien Funktion Datum
allerAnlagenteile ist Sache des ausfiihrenden Installationsuntemehmens

Rechtsverbindliche Unterschrift




	Name: 
	Vorname: 
	PLZ und Ort: 
	undefined: 
	Straße und Hausnummer: 
	undefined_2: 
	Straße und Hausnummer_2: 
	schlusses entsprechend den Angaben unter Ziff 3 und 4 an die: 
	undefined_3: 
	undefined_4: 
	Art der Gebäudenutzung 4: 
	ein Lageplan: Off
	ein Kellergrundriss: Off
	eine Gebäudeschnittzeichnung: Off
	undefined_5: 
	undefined_6: 
	undefined_7: 
	undefined_8: 
	2 Postanschrift des Grundstückeigentümers: 
	Altbau: Off
	Neubau: Off
	Name_2: 
	Vorname_2: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Strasse: 
	Nr: 
	41 Art der EntnahmenRow1: 
	IRow1: 
	IIRow1: 
	I x IIRow1: 
	41 Art der EntnahmenRow2: 
	IRow2: 
	IIRow2: 
	I x IIRow2: 
	41 Art der EntnahmenRow3: 
	IRow3: 
	IIRow3: 
	I x IIRow3: 
	41 Art der EntnahmenRow4: 
	IRow4: 
	IIRow4: 
	I x IIRow4: 
	41 Art der EntnahmenRow5: 
	IRow5: 
	IIRow5: 
	I x IIRow5: 
	41 Art der EntnahmenRow6: 
	IRow6: 
	IIRow6: 
	I x IIRow6: 
	41 Art der EntnahmenRow7: 
	IRow7: 
	IIRow7: 
	I x IIRow7: 
	41 Art der EntnahmenRow8: 
	IRow8: 
	IIRow8: 
	I x IIRow8: 
	I x IISummendurchfluss VR in Is: 
	Firma: 
	Telefon_2: 
	42 Zusätzliche Dauerentnahme: 
	IsGewerbebetrieb ohne Feuerlöschbedarf: 
	PLZ_2: 
	Ort_2: 
	Strasse_2: 
	Nr_2: 
	IsFeuerlöschbedarf: 
	IsHydrant: 
	IsReserve Zusatzwasserbedarf: 
	Reserve ZusatzwasserbedarfRow1: 
	IsRow5: 
	IsSummendurchfluss der Dauerentnahme: 
	Firma_2: 
	Telefon_3: 
	IsSpitzendurchfluss Vs aus 41: 
	IsGesamtspitzendurchfluss: 
	PLZ_3: 
	Ort_3: 
	Strasse_3: 
	Antragsteller: 01
	undefined_9: 02
	undefined_10: 
	Tel 0 20 64 6050: 
	Nr_3: 
	Baujahr: 
	Telefon: 
	PLZ und Ort_2: 
	Auftrag: 


